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Seit einiger Zeit ist es fr mich zur Gewohnheit geworden, ausgedehnte Wanderungen im Grnen zu unternehmen. Manchmal 12 bis 15 km; aber auch einmal eine 30 km Tagestour zu drei Seen nrdlich von Bernau. Dabei gelingt es bestens, die Seele baumeln zu lassen, und Sorgen einfach abzuwerfen. Jedenfalls fr eine gewisse Zeit. Wenn dann noch prchtige Motive vors Kameraobjektiv gelangen, lsst sich am Abend auf einen erfllten Tag zurckblicken.
 
Ich erhielt den Hinweis, dass es gefhrlich sein knnte stundenlang allein durch Wlder zu streifen. Obwohl nun ein Tag im Verkehrsgetmmel der Grostadt mehr Risiken bergen wird, folge ich dem Rat und beschliee, den Verlauf des Flsschens Panke vollstndig abzuschreiten. Zwischen Mndung in Berlin Mitte und Quelle in Bernau liegen 29 km. Bei forscher Schrittgeschwindigkeit msste die Strecke in 6 Stunden zu schaffen sein. Rechnen wir grozgig 2 Stunden fr kurze Pausen, kleine Abstecher und Zeit frs Fotografieren hinzu, drften insgesamt ca. 8 Stunden gengen.
 
Wie es der Zufall will, kann das Auto Mitte August fr zwei Tage nicht genutzt werden. Kurzentschlossen will ich zur S-Bahn laufen um zum Ausgangspunkt Friedrichstrae zu gelangen, da beginnt es leicht zu regnen. Also vertiefe ich mich nochmals in den uerst informativen Wikipedia-Artikel ber die Panke. Wer sich intensiver informieren mchte findet hier umfassende Hinweise, auch zu interessanten historischen Bezgen. 
 
Der vorliegende Bericht beschrnkt sich auf allernotwendigste Angaben zur Orientierung und lsst ansonsten die Bilder sprechen.
 

 
 

 

    
        An der Mündung in Berlin Mitte

    …
 
Ohne das Online-Lexikon htte ich nicht gewusst dass es eine Nord- und eine Sdpanke gibt. Das Gewsser teilt sich im Unterlauf also in zwei Arme. Ursachen dafr sind die Industrialisierung im 19. Jahrhundert und die zeitweise Stadtteilung. Wir wollen gewissenhaft vorgehen und beginnen mit der Sdpanke.
 
Da sich das Wetter im Lauf des Vormittags stabilisiert, starten unsere Erkundungen spter als geplant gegen 12.00 Uhr am Bahnhof Friedrichstrae. Am Trnenpalast vorbei geht es in nrdlicher Richtung zum Schiffbauerdamm.
 
…
 
„Am Schiffbauadamm Numma Zwee, da fliet de Panke in de Spree.“
 
…
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Der alte Spruch in Berliner Mundart stimmt nur noch bedingt. Die in diesem Bereich verrohrte Panke mndet in der Nhe des Berliner Ensembles hinter der Spundwand verborgen in die Spree. In dem Abzweig kommt lediglich eine kleine Teilmenge an. Unser Fluss verluft aus nrdlicher Richtung kommend hier einige hundert Meter unterirdisch und erblickt nur an kurzen Teilstcken das Tageslicht. Ein solches wollen wir suchen und laufen auf der Friedrichstrae in Richtung Hannoversche Strae. Dieser folgen wir bis zur Philippstrae. Gegenber vom markant geschwungenen grnen Neubau beginnt ein kurzes, offenes Teilstck der Sdpanke. Es reicht bis zur Hessischen Strae.
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Auf der anderen Seite der Invalidenstrae fliet das wenige Wasser der Sdpanke teilweise ebenfalls offen. Allerdings hat sie hier eher den Charakter eines eingezwngten Regenwasserkanals.
 
Es soll nun zur vollstndig offen flieenden Nordpanke gehen, die im Berlin-Spandauer Schifffahrtskanal endet. Nur der Vollstndigkeit halber sei angegeben, dass bereits viel frher, im Oberlauf eine groe Wassermenge ber den Nordgraben in Richtung Havel umgeleitet wird.

    
        Die Mündung im Bezirk Wedding

    …
 
Es geht weiter die Scharnhorststrae bis zur Hhe Bundeswehrkrankenhaus. Dort ist mit wenigen Schritten obiger Kanal erreicht. Zufllig kommt gerade das Fahrgastschiff Moby Dick aus der Gegenrichtung. Es hnelt wirklich einem Wal.
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Hinter einer Fugngerbrcke entdecken wir endlich die Mndung des Vorfluters der offenen Nordpanke. Eigentlich ist dies der Startpunkt unseres Unternehmens. Bis hierher ist eine knappe Stunde vergangen und etwas schnellere Schritte sind angesagt um das Tagesziel zu erreichen. Erschwerend kommt hinzu, dass pltzlich doch ein leichter Schauer neidergeht und ich mich wegen der Kamera unterstellen muss. Nun wird es jedoch bestndiger und die Einmndung und das Wehr an der Chausseestrae lassen sich ablichten.
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Jenseits der Chausseestrae kommt uns die Panke unter einen Neubau entgegen, nachdem sie hinter einem Bogen eine Rechenanlage durchstrmen musste.
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Durch nicht ppigen, aber doch vorhandenen Bewuchs des Flussgrunds hat sie wegen der relativ starken Strmung einiges zu tun. 
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Ein kleiner Park am rechten Ufer nimmt einen Spielplatz auf.
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Lange Zeit bleibt die Panke in ein enges, gemauertes Bett eingefasst. Nur an wenigen, naturnah belassenen Stellen findet sie Gelegenheit zum Ausweichen wie hier.
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Ein Anwohner versichert glaubhaft, dass trotz der Erweiterung bei einem Starkregen der Pegel um 1,5 bis 2 m anstieg. 
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Wir nhern uns dem Bereich der Badstrae.
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        Im Stadtteil Gesundbrunnen
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Die Walter-Nicklitz-Promenade fhrt immer am Fluss entlang.
 
…
 
[image: Bild 21]
 
Rechterhand nach der Badstrae finden sich die historischen Gebude des Luisenbades mit einer Bibliothek.
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Hinter dem anheimelnden Komplex ist das Gelnde zunehmend parkartig gestaltet. Die Panke fliet mehr oder weniger gradlinig hindurch.
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Oberhalb und unterhalb der Osloer Strae bleibt das Bild uerst abwechslungsreich.
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Nach der Soldiner Strae streifen wir den nord-westlich gelegenen Stadtbezirk Reinickendorf. Es finden sich Kleingrten und weitlufige berflutungsbereiche.
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Im Bereich der Nordbahn nhert sich unser lngst vertraut gewordenes Gewsser dem Stadtbezirk, der den entsprechenden Namen trgt: Pankow
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        Durch Pankow
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Vor dem Brgerpark zeigt ein Wegweiser einerseits an, dass wir den richtigen Weg eingeschlagen haben. Andererseits stimmt die Entfernung bis zum Teufelspfuhl in Bernau, der Pankequelle, bedenklich. Wenn das Endziel vor dem Dunkelwerden erreicht werden soll, muss die Gangart beschleunigt werden. 
 
Im nun folgenden Brgerpark wird schnell alles vergessen. Idyllische Eckchen, Skulpturen, Springbrunnen, alte Torbgen oder ein Rosengarten lassen ein hastiges Durchschreiten keinesfalls zu.
 
Ich rede mir ein, dass es schon lange genug hell sein wird und geniee die wunderbare Anlage. Schade nur, dass Pankow genau in der Einflugschneise der Flughafen Tegel liegt.
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Nach der berquerung der Grabbeallee fhrt der Weg einige hundert Meter durch die Parkstrae. Hbsch hergerichtete
 
Stadtvillen und alte Mietshuser wechseln mit modernen Bauten, die sich jedoch weitestgehend harmonisch einfgen.
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Die Panke haben wir in diesem Bereich verlassen. Sie fliet ohne einen Uferzugang durch Grundstcke. Eine gute Gelegenheit den Schritt zu beschleunigen und mit wenig Ablenkung zgig voranzukommen. 
 
Auf diese Weise nehme ich den regelmigen Fluglrm kaum wahr. 
 
Nicht sicher, doch einen Uferweg verpasst zu haben, frage ich einen Passanten. Er kann jedoch keine Auskunft geben. Schlielich weisen drei ins Gesprch vertiefte Grazien den Weg zum anschlieenden naturnahen Schlosspark Niederschnhausen.
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Die Schlossallee fhrt aus dem Park heraus.
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